
DKW – News Oktober 2025 
Liebe Clubmitglieder, 

hoffentlich haben alle die Oldtimer-Saison gut überstanden. Kleine Pannen an den Autos 

gehören dazu, wenn sie schon 60 oder mehr Jahre am Buckel haben.  

…. und schon wieder neue Mitglieder: 

Harald Rappersberger: Schweglerstraße 12/13-14, 0681-81291229, 

rappersberger.harald@gmail.com, Barkas Framo 901/2 Bj.62 

Norbert Klein: Feldgasse 40, 2201 Seyring, 0650-2023916, hekle195@hotmail.com  

AU 1000SP Cabrio 1962 

Lukas Kahr:  Liese Prokop Straße 7, 2822 Bad Erlach, 0676-7175080, 

lukaskahr1983@gmail.com, DKW Junior Deluxe F11 BJ: 01/1964 

Tim Schachhuber:  Koppstraße 103, 1160 Wien, 0670-2055101, 

timotee2005@gmail.com, freut sich schon auf Opas Autos 

Dr. Elisabeth Höller: Anton-Brucknerstraße 34, 3430 Tulln, 0699-10485532, 

drhoeller2002@yahoo.de, Beifahrerin von Gustav Riedel 

Eva Beleznay: Gattin und Beifahrerin von Johann Beleznay 

Katrin Brachinger:  TheinstettnerStraße 30, 3370 Ybbs/D., 0664-3921128, 

katrin.brachinger@gmx.at, Tochter und Beifahrerin von Franz B. 

Herzlich willkommen im Club! 

155 Mitglieder im Alter von 20 bis 92 Jahren!  

DANKE FÜR DAS GUTE MITEINANDER ÜBER DREI GENERATIONEN! 

 

Auf der nächsten Seite findet ihr die Einladung zur  

37. Generalversammlung mit Wahl des Vorstandes.  

Bitte nehmt euch Zeit, um  

am 15. November nach St. Valentin zu kommen. 
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EINLADUNG  

zur 37. GENERALVERSAMMLUNG 

am Samstag, 15. November 2025 um 14:00 Uhr 

Hotel Wallner zum grünen Baum in St. Valentin 

Heuer ist ein Wahljahr.  

Nur wer kommt, kann mitbestimmen. 

Wir suchen dringend Kandidaten für die Wahl. 

Nur wenn wir Stellvertreter der Obfrau/des Obmannes, des Kassiers und des 

Schriftführers haben, ist es möglich gut weiterzuarbeiten, wenn eine Person 

ausfällt. 

 

 TAGESORDNUNG  
1. Begrüßung & Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Das Protokoll der 36. Generalversammlung wurde allen Mitgliedern 

zugestellt und liegt zur Einsicht auf.  
3. Bericht der Obfrau  
4. Bericht des Kassiers  
5. Bericht der Kassakontrolle  
6. Entlastung des Kassiers  
7. Entlastung des Vorstandes 
8. Wahl des Vorstandes  
9. Veranstaltungen 2026  
10. Allfälliges 

 
Alle Anträge zur Generalversammlung müssen spätestens 3 Tage vor der 
Generalversammlung per Post oder E-Mail bei der Obfrau eingelangt sein. 

Elisabeth Graf, Laaerstraße 6, 2116 Nodendorf, elisabeth.graf1@chello.at 

 

Clubmitglieder sind bei Erscheinen zu Mittag  
auf ein Essen und ein Getränk eingeladen. 

 
 
 



ZUR WAHL 

Der jetzige Vorstand: 

Obfrau: Elisabeth Graf 

Kassier: Roman Kronberger 

Schriftführer: Günter Zumpf 

Homepage: Josef-Michael Rafetseder 

Wir sind bereit im Team weiterzuarbeiten, doch auch offen für eine echte Wahl mit mehreren 

Kandidatinnen und Kandidaten. 

 

Besonders wichtig ist, Kandidatinnen und Kandidaten zu finden, die sich als 

Stellvertreterinnen oder Stellvertreter von Obfrau/Obmann, Kassier und Schriftführer zur 

Verfügung stellen. Das bedeutet nicht viel Zeitaufwand, aber wenn eine Person ausfällt, 

bleibt der Vorstand handlungsfähig und ist in den Statuten so vorgesehen. 

Ich hoffe auf eure Bereitschaft im Vorstand des Clubs mitzuarbeiten! 

 

Danke, dass die gegenseitige Unterstützung bei Reparaturen und 

Restaurierungen unserer Oldtimer so gut funktioniert! 

 

Tschernobylkinder 2025 

Unser Clubmitglied Franz Brachinger organisierte auch heuer wieder einen Erholungsurlaub für 

Tschernobylkinder. 

Vom 19. Juli bis 7. August 2025 waren wieder 13 ukrainische Kinder in Ybbs zu Gast. Die Kinder 

kamen mit einem Bus verspätet am 19. Juli um 4h früh im „Babenbergerhof“ an. An der ukrainisch-

polnischen Grenze hatten sie einen außerplanmäßigen Aufenthalt von ca. 8 Stunden.  

Die Kinder waren im Alter zwischen 8 und 14 Jahren. Die Kinder leiden an Leukämien, Hodgkin 

Lymphom und Tumor Erkrankungen. 

Viele Spender ermöglichten den Kindern diesen Urlaub mit reichlich Programm.  

Der DKW-Club leistete mit 263,70€ für ein Mittagessen einen kleinen Beitrag in diesem 

Sozialprojekt. 

 

Erinnert ihr euch noch? 

Vor vielen Jahren habt ihr das Zirkusprojekt in Costa Rica für Kinder aus Elendsvierteln 

unterstützt. Aus den Kindern von damals sind junge Erwachsene geworden. Einige von ihnen 

haben den Ausstieg aus ihrer schwierigen sozialen Situation geschafft. Sie haben Zirkusschulen 

in Kanada und Europa erfolgreich absolviert und hier beruflich Fuß gefasst. Einer hat im Sommer 

eine Salzburgerin geheiratet. Viele kleine Spenden können Großes bewirken. 

 

 

 



 

Kärnten von seiner besten Seite erlebt 
Kaum eine Region in Österreich war am Anreisetag 26.9.2025 regenfrei - unsere Zieldestination 

am Wörthersee überraschte uns allerdings mit aufgelockerter Bewölkung und sogar einigen 

Sonnenfenstern. Beim Einchecken in Werzers Seehotel Wallerwirt erhielten alle Gäste eine 

Kärnten-Card und den zugehörigen Katalog, die uns die Eintritte vergünstigte. Der Organisator 

Kurt Felfernig hatte in diesem schönen Etablissement Nächtigung mit Halbpension vorgebucht 

und so konnten sich folgende DKW-Enthusiasten schon am Freitag im Strandhotel die Hände 

schütteln: 

Johann & Eva Beleznay, Franz Brachinger mit Gattin und Tochter, Fritz & Inge Burger, Helmut 

Durich & Heidi Zechmann, Norbert & Ingrid Ekker, Helga Emminger & Gerhard Gebetsberger, 

Kurt Felfernig, Martin & Elisabeth Graf, Helmuth Fritz & Anita Buchmesser, Norbert Klein mit Sohn 

Michael, Gerti & Roland Kocher, Reinhard & Anni Kraxner, Roman Kronberger & Kathrin Buck, 

Eduard Papai, Ingrid & Josef-Michael Rafetseder, Gustav Riedl & Elisabeth Höller, Wilhelm & 

Sohn Willi Obermaier, Hans & Friederike Schachhuber mit Enkel Tim, Herbert Schanda,  Erich & 

Margit Walloch, sowie ich Günter Zumpf  

Der erste Programmpunkt unseres Herbsttreffens wurde um 15°°Uhr in Angriff genommen – die 

Fahrt ging nach Klagenfurt zum Freizeitpark „Minimundus“ in dem berühmte Gebäude aus aller 

Welt vorwiegend im Maßstab 1:25 nachgestellt zu betrachten sind und so in konzentrierter Form 

eine Reise in die ganze Welt suggerieren.  

   

Hier kam ich mit Norbert und Michael Klein ins Gespräch, die erst 
seit ein paar Monaten unserem Club beigetreten waren, weil 
Norbert vom Buckelvolvo zu einem AU 1000Sp Roadster 
umgestiegen war, dessen Wasserpumpe allerdings bei 
Judenburg undicht geworden war, sodass sie statt per DKW mit 
einem Clubmobil des ÖAMTC in Tötschling angereist waren und 
jetzt Hilfe im Club suchten. Was liegt näher als Roland Kocher zu 
empfehlen, der erstens mit dem Sp bestens vertraut ist und noch 



dazu in Weißkirchen wohnt, das bloß acht km vom ÖAMTC-Stützpunkt in Judenburg entfernt 
ist. So kam es, dass schon beim Abendessen klar war, wie der Sp wieder fit gemacht und somit 
unseren neuen Mitgliedern schnell geholfen werden wird.  

Am Parkplatz „Minimundus“ trafen 13 DKW auf einen Vertreter dieser Marke, dessen 
Restaurierung erst kürzlich abgeschlossen worden war, den F91 Sonderklasse Limousine von 
Werner Glancnik, der sich für Samstag unserer Unternehmung anschloss und so wurden es bei 
der Ausfahrt am Samstag mit Georg Auernigs F12 Roadster noch 15 DKW neben 7 modernen 

PKW, die nach dem Frühstück die Reise rund um 
den Wörthersee antraten. Auch Gerhard Mayrhofer 
war am Morgen zu uns gestoßen und nahm an der 
Schifffahrt, die wir von Werzers Anlegestelle aus 
antraten teil.  

Der Himmel, der in der Nacht doch einige 

Regentropfen verloren hatte, zeigte sich nun 

aufgelockert bewölkt und ließ immer wieder 

angenehm warme Sonnenstrahlen durch – Kärnten 

zeigte sich also von seiner besten Seite, nicht nur 

wegen des Wetters.  

Gegen 11°°Uhr ging es dann weiter rund um den See mit nächster 

Destination Pyramidenkogel – die steile Bergstraße hinauf zum extra 

uns zugewiesenen Parkplatz und dann je nach Fitness zu Fuß oder 

per Lift auf den Aussichtsturm, von wo wir eine tolle Aussicht auf die 

zahlreichen Seen Kärntens hatten. 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

Die recht anspruchsvolle Fahrt auf den Pyramidenkogel bewältigten Herbert Schandas Enkel 

Manuel Wutte, der am Samstag in weiblicher Begleitung erschienen war und das Steuer des 

grünen Junior de Luxe übernahm. Auch der DKW Fissore von Hans Schachhuber wurde von 

jungen Händen gesteuert, sein Enkel Tim, der schon als Kind oft Beifahrer bei seinen Großeltern 

gewesen war, hat inzwischen den Führerschein gemacht und sich hinter das Lenkrad des 

seltenen Modells gesetzt. Willi Obermaier hinter dem Lenkrad des DKW ist ja schon ein 

gewohntes Bild. Es ist eine große Freude für uns Alten, dass unsere Fahrzeuge bei der Jugend 

fallweise doch auch Interesse erwecken. Mittagessen konnten wir im Restaurant am 

Pyramidenkogel und danach ging es wieder in tiefere Gefilde rund um den See bis zum  

KELAG-Schaukraftwerk Forstsee in 

der Gemeinde Techelsberg, das im 

Jahr 1925 als erstes 

Speicherkraftwerk Kärntens in Betrieb 

gegangen war. 
  



Im Winter wird Wasser aus dem Wörthersee in den 160m höher liegenden Forstsee gepumpt, 

um in der warmen Jahreszeit 2 Peltonräder anzutreiben, die allerdings nur mehr zur Spitzen-

Lastabdeckung aktiv werden. Die Leistung liegt bei 2,4MW. Eine Besichtigung ist tagsüber 

kostenfrei möglich, Plauderei im angeschlossenen Café bei Kaffee und Kuchen bildete den 

Ausklang der Rundfahrt und auch Saisonausklang für das Café.  

Die restlichen drei km zu unserem Quartier stellten keinerlei Herausforderung mehr dar und so 
stand dem Abend im Seehotel nichts mehr im Wege.  
Ein großes Dankeschön für die hervorragende Organisation ergeht an Kurt Felfernig, Anita 

Buchmesser und Helmut Fritz.          Günter 

Am Sonntag war unsere Gruppe stark geschrumpft. Ich zählte auf der Nockalm noch fünf DKW 

und ein paar moderne Autos unserer Clubmitglieder. Die Nockalmstraße hat insgesamt 52 

Kehren, wobei man beim Glockenhaus auf 2024m Seehöhe noch nicht bei der Hälfte ist. Die 

Hütte war gut beheizt und die Wirtsleute verwöhnten uns mit Schmankerln der Region. Neben 

der Hütte ist die namensgebende Wunschglocke, die ich mit der Bitte um gute Heimreise aller 

Clubmitglieder anschlug.  

Helmut Fritz hatte schon bei der 

Bergfahrt Probleme mit dem Auto und 

kämpfte sich mühsam hinauf, dann 

ging es wieder, doch am Ende der 

Passstraße war eine Reparatur fällig. 

Kurt, Martin und Roman halfen 

zusammen und alle kamen ohne 

weitere Panne heim. 

Elisabeth 

 

 

 

 

 

 

 DKW-Club Österreich 
Obfrau: Elisabeth Graf 

e-mail: elisabeth.graf1@chello.at 
2116 Nodendorf, Laaer-Straße 6 Tel. 0676-9017442 

Kassier: Roman Kronberger romankro@hotmail.com Tel. 06763149799 
Schriftführung: Günter Zumpf guenter.zumpf@gmail.com 

Bankverbindung: RAIKA Gaaden 
IBAN: AT32 3225 0000 0112 8404 BIC: RLNWATWWGTD 

ZVR 699572058 


